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Dre1 anhnre nach iıhrem umfangreichen Werk „Bıblische Archäologıe Séhei-
deweg‘“ (vgl die dıesbezüglıche Diskussion in JETh L/ 2003, /—33; 18, 2004,

67—92), das e1in ädoyer für eine revıdıerte ägyptische Chronologıie darstellt,
präsentieren Peter Van der Veen PV) Uwe Zerbst UZ) und John Bımson e1-
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nıge Beıträge, die auf diıesem Buch aufbauen, sıch aber stärker mıt der ematık
der Landnahme beschäftigen. Der 1te verdankt sıch dem provokanten Buch VON

Fiınkelstein und 1lberman „Keıine Posaunen VOT Jericho“ ünchen,
in dem cdie Hıstorizıtät VonNn Exodusereign1s und Landnahme in rage gestellt
wIrd. Dem gegenüber wollen dıe dre1 Autoren eiıne Lanze für dıe Glaubwürdıig-
eıt der bıblıschen Berichte brechen und einen tatsächlichen Uuszug 1im 15 Jahr-
hundert plausıbel machen.

Der erste Beıtrag „Dıie Herkunft des Volkes Israel Bıblısche andna oder
Volkwerdung iın Kanaan?“‘ Von und S 5—7 nımmt das Buch e1in
und diskutiert dıe verschıedenen andnahmemodelle und die hıermıiıt verbunde-
NCN Datierungsfragen. Bıs 1960 War das Invasıonsmodell der Albrıght-
Schule vorherrschend, das VON eiıner gewaltsamen andnahme Ende des 13
Jahrhundert Chr ausging (die S0g Spätdatierung). Da dieses Modell der
archäologischen Evıdenz scheıtert; wird 6S heute 1Ur och VON Eınzelnen (wıe

Kıtchen, Hoffmeıer) vertreten (S 92 Das Autorenteam ehnt
ebenfalls das Infiltrationsmodell VOoN Alt und oth ab,; wonach dıe Land-
nahme TIEALC verlef, und SEeTZ’ sıch ausführlicher mıt dem Revolutionsmodel
auseinander (5. 83 das VON einem internen sozlalrevolutionären Prozess
ausgeht (Z Mendenhall, Gottwald, Finkelstemn). Archäologische
Hınweise sprächen ingegen dafür, dass der Exodus tatsächlıc stattfand. en
der sogenannten Israelstele Merenptah kurz VOT 200 Chr wiırd auf das ska-
lon-Rehlietf VO  — arna verwliesen, das ach Yurco ebenfalls aQus der eıt Merenp-
tahs stamm({, SOWI1Ee auf eın Sockelfragment AaUus dem Agyptischen Museum Ber-
lın, das nach Görg eine alte Schreibweise für Israel beinhaltet und nach kon-
ventioneller Datıerung bis 1Ns 15 Jahrhundert Chr datıeren ist S
Den größten Raum nımmt dann dıie Dıskussion verschiedener Modelle ZUT Früh-
datıerung e1n. ach bıblıscher Chronologıe (vgl KÖ 6,1; Rı ware dıe
andnahme urz VOT 400 anzusetzen, also Ende der Späten Bronze-
zeıt L, wofür eıspie Bryant Wood mıt vielen Argumenten eintrıtt (vgl
JETS 48, 2005: 475—489). und plädıeren ingegen für eiıne (umstrıtte-
ne) Revıisıon der ägyptischen hronologıe 150 Jahre, der zufolge dıie Land-
nahme Ende der Miıttleren Bronzezeıt 111 MBZ HC: also SA Chr.)
stattgefunden en soll Es wırd sıch zeıgen, ob diese ewagte Umdatıerung
Freunde findet Eınige TODIEmMe würden adurch gelöst, andere TODIEMEe ent-
stehen erst ährend die Autoren im ersten Band (2002) noch für 300 Jahre Re-
V1is10on eintreten, sınd 6S dre1 Jahre später 1UT noch 150 Jahre ine kurze alb-
wertszeıt! Zu begrüßen ist, dass die Argumente faır und SaCAI1C ZUT Darstellung
kommen. nregen ist auch der Anhang S 69—77), in dem für eine zeıtnahe
Entstehung des Josuabuches plädiert und dıie hıistorisch-kritischen Spätdatierun-
SCHh krtisiert werden.

Bımson fasst in seinem Aufsatz „Wann eroberte Josua Kanaan, Ende
der Miıttleren Bronzezeıt LIC oder Ende der Späten Bronzezeit Ir)“ dıe archäo-
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logischen Argumente für eine revıdıerte Chronologıe SaImnımen (S 99 KrI1-
tisch SeTZ) auch sich VOT em mıt Wood auselnander.
Seıt EeITW. zehn ahren ist in den Fachzeıitschriften (u Vetus Testamentum) eine
Diskussion über dıe en Zahlen besonders ın den Auszugs- und Landnahmebe-
richten der entbrannt: Der Beıtrag „Die TO: der israelıtıschen Bevölke-
rung während der Wüstenwanderung und andnahme  6 VON (S 95—136) be-
schreıtet NCUC Wege uch dıe konservatıvsten Exegeten gestehen e1n, dass dıe
Zahl VOoN über 600.000 wehrfähigen Männern (Num Ü 26; x 123 VOT

textliche, hıstorische und logıistische TODIEME stellt. Abgesehen VON „Verfäl-
schungen WI1IE Abschreıibfehler(n) oder spätere(n) Einschübe(n)“ (S 130, vgl

961) musse 11Nan VON einem „systematıschen Fehler' ausgehen. ach einer
uflıstung der Wıdersprüche aufgrund der en Zahlen S 97—103) werden die
verschiedenen Lösungsvorschläge argele und evaluıert, wobel die Modelle
VON Mendenhall und ark/Wenham besonderes Interesse rfahren (S ( ] 18)

schlägt schhlıeßlich iıne Modifizierung des Ansatzes Von Mendenhall VOT und
überprüft dies anhan:ı einzelner bıblischer Fallbeıispiele (S 118—130). €e1 he-
gcCnh olgende Annahmen zugrunde Das hebräische Wort für ‚„tausend““ (32N,
eie sSE1 e1in Homonym und bedeute einigen tellen „Eıinheıt/Verband“ nac
ar! enham auch „Hauptmann” oder ‚ausgebildeter Kämpfer, Offizier‘‘).
em mMusse mıt der Möglıchkeıt VO  - mehrfachen Addıtionen gerechnet WeCI-
den ach ist VON bıs Menschen (statt über ZwWwel Miıllıonen) als
Gesamtgröße Israels auszugehen. Die in sıch schlüssıgen Zahlen des masoreti-
schen lextes ın der Zwischensummen!) werden zugunsten spe  atıver Deu-
tungen preisgegeben. Von der Vorgehensweise leicht dıes hıstorisch-kritischer
Literar' Das modifizierte Modell löst verschiedene robleme, annn aber
auch kein in sıch geschlossenes System biıeten, w1e en darlegt S 130)

Stärker theologisch ist der letzte Artıkel über „Das Gericht den (Göttern
Ägyptens. Die zehn Plagen in Mose F D Adus der relıg1ösen Perspektive des
en Ägypten“ VON S 137-153),; der napp in die relıg1öse Konfrontation
zwıschen we und . den Göttern Ägyptens einführt Hıer ware siıcher och INan-
ches ergänzen und vertiefen. Als e1ic erweilst sıch das Bıldmaterial ZUT

eranschaulıchung.
Der Band ist VOTrD1  A aufgemacht und mıt vielen abellen und Bıldern VCI-

sehen. Regıster fehlen leider Für den Laien sSınd die Eınleıtungen den Ar
keln Von ogroßem Wert, weıl hıer allgemein verständliıch die Problematık, die Po-
sıtıonen und dıe Vorgehensweise eschrieben werden. ıne Kenntnis VON „AT-
chäologie Scheideweg‘“ wiırd nıcht vorausgesetzt. Vorbi  IC und en Arti-
keln eıgen sSınd insbesondere die are Gedankenführung und dıe offene und faıre
arlegung Von Vor- und Nachteılen anderer Auffassungen oder der eigenen OsS1-
t1on. Der Rezensent ist ZWAaT nıcht Von der revidierten Chronologıie überzeugt,
hält dıe Beıträge aber dennoch für wertvoll und anregend. Gegenüber dem ersten
Sammelband auf, dass die 1m Buch vorgeschlagene Revısıon eutliıc wenl1-
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SCI drastiısch austita (ca 150 ahre als ersten Band (ca 300—350 Jahre) Man
darf also auf weıtere Veröffentliıchungen gespannt SCIN ESs WAaTe allerdings scha-
de WEeNN der Leser nach der intensıven Krıitik Wood den Eındruck
würde dass dessen OS1t10N sıch auf derselben ene WIC Fınkelstein eiIinde
Für den durchschnittliıchen Leser 1st das schöne Buch sıcher leichter zugänglıch
als „Archäologıe Scheideweg und wahrscheinlic Gewıinn bringender
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